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Bayern, Baden-Württemberg, NRW, urbane Zentren im Osten

Ferienordnung

Status quo

Weihnachtsferien: 23.12.-06.01.  
Winterferien: Bayern 12.-16.2. / BW und NRW keine Ferien!
Osterferien: 23.3. - 5.4.
Sommerferien: NRW 8.7.-20.8. / BW 25.7.-5.9. / BY 29.7.-9.9.
Herbstferien: NRW 14.-26.10, / BW und BY 28.-31.10.
Aktuelle Feiertage/Ferientermine: https://www.austriatourism.com/ferienkalender/

• Sommer 2022 beste Ergebnisse der letzten 10 Jahre, der Winter verzeichnet rückläufige 
Zahlen

• Saisonverteilung: Sommer 78 %, Winter 22 %
• Fokus auf Leitprodukte und Nebensaisonen 

Alle Themen werden mittels zeitlich abgestimmter Kampagne kommuniziert, Fokus auf 
“aktives Bewegen in der Natur“

http://www.kaernten.at/
https://www.austriatourism.com/ferienkalender/
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Marketingthemen/Kampagnen

Marketinginstrumente

• Familienkampagne/Frühsommer und Sommer (Traffic) - in Kooperation mit Regionen
• Familienkampagne/Skialpin Winter (Traffic) - Winterurlaub auf der Sonnenseite der Alpen 

- in Kooperation mit Regionen  
• SGF Kampagnen Natur Aktiv und Urlaub am See – in Koop. mit SGF-Partnerregionen
• Themen-Kampagnen: Camping, Rad, Advent, Motorrad, AAT, Kulinarik, Herbst/Erholung, 

Tennis, Golf, Mobilität 

• Klassische Kampagnen – TV und HF Kampagnen, DOOH, Anzeigen, 
Advertorials

• Verkaufsförderung – Reiseveranstalterkooperationen, Workshops, 
Studienreisen

• Presseaktivitäten - Pressekonferenzen, Presseaussendungen, 
Einzelrecherchen und Gruppenpressefahrten

http://www.kaernten.at/
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Nächtigungsstatistik 2013 – 2023

Sommer-/Wintersaison
Quelle Statistik Austria
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PROMOTION

© by Urlaub 2023/24 - Ferien für Familien • www.ferien-fuer-familien.de 

 Winterzeit in Kärnten: Wo Familienurlaub reinschneit.
Familienzeit kann nicht wiederholt 
werden. Umso wichtiger ist es, dass 
diese in besonders schöner Erin-
nerung bleibt, höchste Zeit also, zu 
gemeinsamen Winterabenteuern 
nach Kärnten, auf die Sonnenseite 
der Alpen, aufzubrechen. Egal ob 
auf oder abseits der Pisten, Haupt-
sache gemeinsam.

In der zauberhaften Landschaft 
Kärntens entfaltet sich ein einzig-
artiges Wintermärchen, das von 
der Magie gemeinsamer Familien-
momente erzählt. Auf der sonnigen 
Südseite der Alpen, wo breite und 
sichere Pisten und eine verlässliche 
Schneedecke auf Familien warten, 
erlebt man den Winterurlaub von 
seiner sonnigsten und herzlichs-
ten Seite. Hier erlebt man den be-
wussten Kontrast zu winterlicher 
Hektik und Trubel, denn ein Urlaub 
in Kärnten verspricht gemütliche 
Momente im Kreise seiner Liebs-
ten, wo die Zeit langsamer zu ver-
gehen scheint.

Eine wahre Naturschönheit, die viel Abwechslung bietet
Die 23 Kärntner Skigebiete mit ihren sicheren, breiten und bestens prä-
parierten Pisten und bequemen, modernen Skiliften laden zu gemein-
samen Erkundungstouren in der Natur. 

Die atemberaubende Landschaft Kärntens, auf der Sonnenseite der Al-
pen, bietet eine beeindruckende Kulisse, um Familienerinnerungen zu 
schaffen. 

Familienfreundlichkeit im Herzen der Alpen-Adria Region 
Kärnten ist bekannt für seine herzliche Gastfreundschaft und die be-
sondere Aufmerksamkeit, die Familien erhalten. Viele Unterkünfte, 
Skischulen und Freizeiteinrichtungen sind speziell auf die Bedürfnisse 
von Familien ausgerichtet.   

Kärnten bietet im Winter die perfekte Mischung aus Abenteuer, Erho-
lung und gemeinsamer Zeit für Klein und Groß, die nach einem einzig-
artigen Urlaubserlebnis suchen und mit Leichtigkeit im Gepäck wieder 
nach Hause reisen möchten. Unvergessliche Erinnerungen sind dabei 
natürlich inklusive! 

www.kaernten.at
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... im sonnigen Süden

ANZEIGEANZEIGE / Ein Spezial des Zeitverlags / Ein Spezial des Zeitverlags

DIE SONNE AUF DER HAUT 
SPÜREN UND SICH AM 
 MILDEN KLIMA im »nächst-
gelegenen Süden« an warmen 
 Badeseen erfreuen. Über sanfte 
Almen zum Gipfel wandern und 
auf dem Rückweg Richtung Tal in 
einer gemütlichen Hütte einkeh-
ren. In die Pedale treten bis die 
Sonne untergeht und anschlie-
ßend bei Wellness entspannen. 
Gemütlich auf einer Seeterrasse 
sitzen und sich durch die schmack-
hafte Kärntner Alpen-Adria- 
Küche kosten. Was für eine wun-
derbare Vorstellung, genau das 
richtige für ein verlängertes Wo-
chenende, die Oster- oder Pfingst-
ferien, für einen Urlaub mit Freun-
den, der Familie oder zu zweit. 

So vielfältig wie die Ansprüche 
der Reisenden sind auch die Un-
terkünfte im Süden Österreichs, 
die von erfahrenen und kompe-
tenten Gastgebern geführt 
 werden. Egal ob Hotel, Chalet, 
Almhütte, Urlaub auf dem Bau-
ernhof oder Campingplatz – von 
urig bis luxuriös ist alles dabei, 
Wünsche bleiben hier keine offen. 
Vor allem jene nicht nach Ab-
geschiedenheit, danach, den 
 Moment inmitten der Natur 
 genießen zu können, ganz aufs 
Wesentliche reduziert. 

BADESEEN MIT 
MEHRWERT

Hin und wieder sollte man die 
Welt mit neuen Augen sehen. Oder 
anders gesagt: Zum Schwimmen 
und Planschen allein sind Kärn-
tens wunderschöne Badeseen viel 
zu schade. Wie wäre es zum Bei-
spiel mit einer Stand-up-Paddle-
Tour auf dem Wörthersee? Wer es 
ruhiger mag, wird den See als 

 Yoga-Hotspot mit internationaler 
Community lieben. Auf dem Ge-
nussfloß am Weissensee werden 
besondere Naturerlebnisse mit 
heimischer Kulinarik verbunden. 
Das Paddeln in den Everglades am 
Faaker See oder das Buchtenwan-
dern per Ruderboot am Millstätter 
See bringt Romantiker ins 
Schwärmen. 

WANDERN AUF DEN 
SLOW TRAILS

Was für ein Genuss, vor dieser 
herrlichen Berge- und Seenland-
schaft an der Südseite der Alpen 
stundenlang zu wandern. Wer es 
lieber langsam angehen und sich 
von der Landschaft inspirieren 
lassen möchte, ist auf den Kärnt-
ner Slow Trails genau richtig. Die 
einfachen Wanderwege in der 
Nähe der Seen sind maximal zehn 
Kilometer lang und mit nicht mehr 
als 300 Höhenmetern angelegt.  
Jeder der aktuell rund 15 Slow 
Trails hat seinen eigenen Charak-
ter und seine eigene Geschichte – 
mal mystisch verwunschen, mal 
mit architektonisch spannenden 
Elementen, mal mit umwerfenden 
Weitblicken. 

EINE RADTOUR AUF 
DER SEEN-SCHLEIFE

Den frischen Fahrtwind spüren 
und mit der milden Frühlingsson-
ne um die Wette strahlen – so füh-
len sich Radtouren in Kärnten an. 
Egal, ob mit dem Mountainbike, 
dem Rennrad oder energiegelade-
nem e-Bike. Das geht auf eigene 
Faust oder mit einem erfahrenen 

Guide, der zudem noch so manch 
spannende Geschichte über Land 
und Leute kennt. Sind es nicht 
 genau diese außergewöhnlichen 
Begegnungen, die einem lange in 
Erinnerung bleiben und Kraft im 
Alltag geben? Eine besonders  
attraktive Radtour in Österreichs 
südlichstem Bundesland ist die 
»Große Kärnten Seen-Schleife«.   
Die circa 350 Kilometer lange 
Runde gleicht einer liegenden 
Acht und führt abwechselnd an 
mehr als zehn Seen und entlang 
von Flussufern zu idyllischen 
 Aussichtsplätzen. Kein Rad im 
 Urlaubsgepäck? Kein Problem. Da 
helfen das     kärntenweite Radver-
leihsystem »Kärnten rent e-Bike« 
mit rund 50 Verleihstationen und 
eine gut ausgebaute Infrastruktur 
mit Shuttles, Bahn- und Schiff-
stransfer.

DEN GOLFSCHLÄGER 
SCHWINGEN

Für jede Menge Abwechslung 
beim Golfen sorgen in Kärnten  
gleich 12 Plätze – jeder mit eige-
nem Charakter und besonderen 
Herausforderungen. Ein echtes 
Highlight in Sachen Golf ist  
die grenzüberschreitende Alpe- 
Adria-Golf Card, bei der rund 20 
der schönsten Plätze in Kärnten, 
Slowenien und Italien zum ein-
heitlichen Preis bespielt werden 
können. Wer in Kärnten doch 
 lieber seine Tennisleidenschaft 
ausleben möchte, wird ebenfalls 
nicht enttäuscht. 

Mehr Informationen  
zum »Urlaub in Kärnten«  
gibt es unter  
kaernten.at

KÄRNTEN, IMMER 
EINE GUTE IDEE

SO SCHÖN IST DRAUSSEN SEIN
Ob beim Köpfer in das türkis  
leuchtende Wasser des  
Faaker-Sees (1), bei einer extra  
Portion Wellness am Millstätter See 
(2), ob beim Wandern auf dem  
Slow Trail am Pressegger See (3),  
beim Golfen in Dellach (4) oder  
einer Radtour um den wunder- 
schönen Weissensee (5) – die  
Möglichkeiten, in Kärnten aktiv zu 
werden und das Leben in vollen  
Zügen zu genießen, sind vielfältig. 

... dem Frühling entgegen
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Endlich ins Freie!  
Sonniger Frühling in Kärnten

Kärnten

Auf der Sonnenseite der Alpen geht’s aktiv durchs Frühjahr: Wir beginnen mit sanften 
Wanderungen, gehen über zu aussichtsreichen Radtouren und landen schließlich 
auf imposanten Gipfeln und in warmen Badeseen. Willkommen im Kärntner Frühling 
mit seinen tausend Möglichkeiten! 

Der Frühling steht Kärnten besonders gut. Das Land der Berge und Seen erscheint 
dann wie in saftiges Grün getaucht und mit zarten Blüten übersäht. Das macht Lust, 
endlich wieder rauszugehen, die wärmende Frühlingssonne am Gesicht zu spüren 
und das Erwachen der Natur mit allen Sinnen zu genießen. 

Sanft aktiv unter milder Frühlingssonne.
Die sonnige Südseite der Alpen birgt dafür viele entdeckenswerte Facetten. Wunder-
volle Panoramen warten entlang der „Slow Trails“. Das sind landschaftlich reizvolle 
und sehr entspannte Wanderrouten entlang von Kärntner Seen, die maximal zehn 
Kilometer lang sind und nie über mehr als 300 Höhenmeter führen. Ein sanfter, aber 
lohnender Start in die Wandersaison! 

Oder man wählt das Rad als fahrbaren Untersatz und genießt bei milder Frühlings-
sonne die herrlichen Aussichten auf Seen und Flüsse, die sich entlang der „Kärntner 
Seen-Schleife“ wie Perlen an einer Kette aufreihen. 

Auch die zwölf Kärntner Golfplätze und unzählige Tennisanlagen sind im Frühling 
mit die ersten, die nach einem langen Winter Sport unter freiem Himmel bei milden 
Temperaturen ermöglichen. Dazwischen bietet sich immer wieder einmal ein Ausflug 
in die größeren und kleineren Städte Kärntens an, wo man sich ausreichend Zeit 
nehmen sollte für Kulturgenuss, Shopping – und Kulinarik. 

Denn Essen ist in Kärnten eine Frage des Genießens, davon zeugen die mittlerweile 

drei Slow Food Travel Regionen Kärntens: Lesach,- Gail-, Gitschtal und Weissensee 
im Westen, das Lavanttal im Osten sowie Mittelkärnten. Eigene Erlebnisprogramme 
führen in die regionalen Produktionsbetriebe und ermöglichen persönliche Kontakte 
zu Produzenten und Wirten, die den Slow Food Gedanken mit Passion leben. Als 
Orientierung dient dabei der Slow Food Kärnten Guide 2023, ein Büchlein, dass alles 
verrät über die beliebtesten Slow Food Restaurants, Buschenschenken, Almhütten, 
Hofläden, Kulinarik-Feste und Märkte in Kärnten. 

Von den Bergen ans Meer, vom Gipfel ins Tal
Je weiter der Frühling auch in Kärntens Bergwelt voranschreitet, umso mehr Gelegen-
heiten gibt es, den nahegelegenen Süden so richtig auszukosten. Sei es bei einer 
mehrtägigen Weitwandertour durch die landschaftliche Vielfalt des Alpe Adria Trail, 
der vom Großglockner bis an die Adria führt. Oder beim Bike-Downhill auf einem 
der Flow Trails in Kärnten, von denen jener in Bad Kleinkirchheim mit 15 Kilometer 
übrigens Europas längste Strecke aufweist. 

Wenn Kärnten dann spätestens im Mai auf Betriebstemperatur ist, kommen auch die 
warmen Kärntner Badeseen wieder ins Spiel. Und das nicht nur zum Schwimmen 
und Planschen. Wer einmal bei einer Sonnenuntergangs-SUP-Tour am Wörthersee, 
einer Kajak-Tour durch die Faaker-See-Everglades oder einer Ruderboot-Buchten-
wanderung am Millstätter See mit von der Partie war, weiß um die vielen Erlebnis-
Dimensionen der Seen im sonnigen Süden.

Damit ist er definitiv eingeläutet, der Frühling in Kärnten. Alle weiteren Infos zu Früh-
lingserlebnissen und Urlaubsvarianten in Kärnten sind zu finden unter 

www.kaernten.at

Foto: Tine Steinthaler
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Der Slow Trail  
am Pressegger See.

Mit dem Mountainbike unterwegs 
auf dem Weissensee Trail.

Abschalten am 
Millstätter See.

Erfrischender Sprung  
ins kühle Nass des Faaker Sees.

Entspannung  
und Genuss mit Seeblick.
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Kontakt: 
Kärnten Werbung GmbH
Gerlinde Trampitsch
gerlinde.trampitsch@kaernten.at
Tel.: +43 463 3000-243 
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